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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
  
für die Zeit ab dem 01. Juli hat die Landesre-
gierung Neuregelungen in Form einer voll-
ständig neu gefassten Corona-Verordnung 
erlassen. Dagegen wird eine Vielzahl an Un-
terverordnungen aufgehoben und durch 
die neue Grundverordnung ersetzt. (https://
www.baden-wuerttemberg.de/de/service/
aktuelle-infos-zu-corona/uebersicht-coro-
na-verordnungen/)   
Parallel dazu musste sich vor wenigen Tagen 
in Teningen eine ganze Schulklasse in Qua-
rantäne begeben, in Nordrhein-Westfalen 
wurden aufgrund zahlreicher Corona-Infek-
tionen in einem Schlachtbetrieb für zwei 
Landkreise wieder weitgehende Ausgangs-
beschränkungen in Kraft gesetzt. 
Dies zeigt, wie fragil die Lage nach wie vor ist 
und wie wichtig es bleibt, dass alle weiterhin 
aufmerksam und besonnen mit der Situation 
umgehen. Nicht umsonst gibt die Landes-
regierung in der neuen Corona-Verordnung 
das allgemeine Abstandsgebot, die Masken-
pflicht sowie die Hygieneanforderungen wei-
ter verbindlich vor.   
Auch wenn sich damit ab Juli unser Leben 
gefühlt wieder ein Stück mehr normalisiert, 
müssen wir sicher noch eine längere Zeit un-
ter den Bedingungen der Pandemie durch-
stehen. Folgerichtig sind in der neuen Ver-
ordnung weiterhin verbindliche Zutritts- und 
Teilnahmeverbote enthalten und wer nicht 
bereit ist, seine Kontaktdaten z.B. beim Be-
such einer Gaststätte oder einer wieder mög-
lichen Veranstaltung anzugeben, darf erst gar 
nicht eingelassen werden. 
  
Aufgrund wissenschaftlicher Erkenntnisse 
kann in den Kindergärten und den Schulen 
(unter den Kindern) auf das Abstandsgebot 
verzichtet werden. Wie bereits angekündigt, 
können wir in unseren Einrichtungen daher 

bereits ab dem kommenden Montag den sog. 
Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen auf-
nehmen und damit die Eltern in Reute spür-
bar entlasten.   
Ausdrücklich danke ich allen Beteiligten, die 
es in aufwändiger und kleinteiliger Vorberei-
tungsarbeit möglich machen, dass die jeweils 
spezifischen Vorgaben umgesetzt werden 
können. So sind die Kinder in allen Einrich-
tungen in konstanten Gruppen zu betreu-
en, die sowohl in den Gebäuden, wie in den 
Außenbereichen der Kindergärten und dem 
Schulhof strikt voneinander getrennt bleiben 
müssen. Nur durch die Bereitschaft vieler Mit-
arbeitenden, ihre Arbeitszeit den benötigten 
Einsatzzeiten anzupassen oder zeitweise Ar-
beiten zu verrichten, die in keinem Arbeits-
vertrag stehen, ist es möglich, dies zugunsten 
der Kinder und deren Eltern umzusetzen.    
So können wir an der Eichmattenschule z.B. 
wieder eine verlässliche Betreuungszeit von 
7:30 - 13:30 Uhr anbieten und auch die an-
schließende Hausaufgabenbetreuung wird 
wieder stattfinden. Voraussetzung ist, dass 
niemand krank wird oder ausfällt, denn wie 
im ganzen Land ist und bleibt das zur Ver-
fügung stehende Personal auch bei uns die 
Achillesferse des Systems.    
Schaut man sich aber weltweit die Probleme 
an, mit denen die Menschen pandemiebe-
dingt zu kämpfen haben, wird schnell klar, wie 
viele Länder sich glücklich schätzen würden, 
unsere Probleme zu haben. Wir sollten daher 
alle gemeinsam weiter versuchen, einen ver-
nünftigen Mittelweg zu finden. In dem wir 
das schätzen, was wir haben und organisieren 
können und nicht jeden noch so geringen 
Anlass zur Katastrophe erklären. Wir sollten 
uns gegenseitig helfen und unterstützen und 
auch weiter bereit sein, auf das ein oder ande-
re zu verzichten – auch wenn es schwer fällt.    
Die Infektionszahlen in unserer Region sind 
niedrig. Es liegt an uns, mit den kommenden 
Lockerungen so umzugehen, dass dies auch 
so bleibt. Bleiben Sie gesund. 
  
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr 
Michael Schlegel 
Bürgermeister 

Der Musikverein führt am morgigen 
Freitag, den 26. Juni 2020, ab 16.00 
Uhr die nächste Papiersammlung durch.

Mit der Sammlung von Papier leisten Sie 
einen wertvollen Beitrag zum Umwelt-
schutz, reduzieren die Deponiegebühren 
der Gemeinde und unterstützen die Ar-
beit des Musikvereins. Weitere Informati-
onen finden Sie unter den Vereinsnach-
richten. 
  

Am Samstag, den 27.06.2020,  finden 
auf dem Schaufeld am Teninger Weg von 
15:00 – 18:00 Uhr Führungen statt.

Eingeladen sind alle Bürgerinnen und 
Bürger von Reute und Umgebung. In 
diesem Jahr muss aber die Bewirtung 
entfallen.
Folgender Programmablauf ist vorgese-
hen:
15.15 Uhr Eröffnung und Begrüßung
15.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr jeweils 
ca. halbstündige Führungen mit bis zu 
15 Personen.
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Bürgermeisteramt Reute gemeinde@reute.de
Hinter den Eichen 2 Tel: 07641 9172- 0 
 Fax: 07641 9172- 90
 www.reute.de

Bürgerbüro Tel. 07641/9172-80

Öffnungszeiten Rathaus und Bürgerbüro:
Montag, Dienstag und Donnerstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr – 13.00 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Mittwoch geschlossen

Zusätzlich im Bürgerbüro:
Mittwoch 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Datenschutzbeauftragter erreichbar unter datenschutz@reute.de
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
Kostenlose zentrale Rufnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes: 116 117  
  
Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus 
Emmendingen 
Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr 
  
Notruf Polizei - 110 
  
Notruf Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst - 112 
Notruf-FAX - 112  
Rufnummer Krankentransport - 19222 
  
Notdienstplan der Apotheken östlicher 
Kaiserstuhl – March 
(aktuelle Notdienste entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse) 
  
Pflegedienste 
Kirchliche Sozialstation Elz/Glotter e.V. Team 
West 
Grubstrasse 6-8, 79279 Vörstetten, 
Telefon: 07666/9131360 
- Pflege zuhause Tel. 07666/7311 
- Tagespflege zur Glockenblume 8.00-16.30 Uhr 
Tel. 07666/8846 299 
- Betreuungsgruppen für Senioren 
(mit Pflegestufe) Tel.: 07666/9123456 

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen 
Besucheranschrift: Markgrafenstr. 8, 
79312 Emmendingen 
Postanschrift: Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen 
Tel.: 07641 451 -3091, -3095, -3025 
E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de 
Montag - Freitag, 
außer Mittwoch,                            08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und 
pflegebedürftige Menschen in (Gast-)Familien 
Landvogtei 5 
79312 Emmendingen 
Tel.: 07641/9671590 
www.herbstzeit-bwf.de   

Kinder-Notfallpraxis 
St. Josefs-Krankenhaus 
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg 
Mo – Do: 19.00 - 22:30 Uhr 
Fr: 16.00 - 22:30 Uhr 
Sa, So und Feiertag: 8.00 - 22:30 Uhr 
Ab 22:30 Uhr Kinder-Notfallbehandlung des Uni-
versitätsklinikums 
Mathildenstrasse 1, 79106 Freiburg 
  
Fachstelle Sucht - Beratung, Behandlung, 
Prävention 
Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel 07641/9335890, 
fs-emmendingen@bw-lv.de 
Sprechstunden ohne Voranmeldung Mittwoch 
16-17 und Donnerstag 11-12 Uhr 
  
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
08000/116 016 oder Online-Beratung unter 
www.hilfetelefon.de 
  
Häuslicher Pflegedienst Christine Kern 
Denzlinger Straße 27, 79312 Emmendingen, Tel. 
07641/930 9840 
  
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.  
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen 
07641/93341-214 (Fr. Hoffmann)  
Außensprechstunde in Waldkirch freitag-
nachmittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
  
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen  
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen 
Telefon: 07641/9185-13 (Hr. Hensel) 
Telefon: 07641/9185-16 (Fr. Funk) 

Außensprechstunde in Herbolzheim 
dienstagvormittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 

EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV 
Emmendingen e.V. 
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen 
Telefon: 07641/96212-65 (Fr. Thiemann/Fr. Gungl) 
Außensprechstunde donnerstagnachmittags 
in Endingen Tel.: 0152-56808748 
in Elzach Tel.: 0152-09272764 
  
Kreisseniorenrat des Landkreises 
Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de 
  
Hospizgruppe Denzlingen u. Umgebung e. V. 
Postfach 1114, 79207 Denzlingen, 
Tel. 07666/3876 
www.hospizgruppe-denzlingen.de 
  
Pfarrämter: 
Evang. Pfarramt Vörstetten 07666/2263 
Kath. Pfarramt Reute 52104 
Kath. Pfarramt Denzlingen 07666/91133-0 
  
Revierleiter  
Bernd Nold: Tel. 0172 7405699, 
e-mail: b.nold@landkreis-emmendingen.de 
  
Rufbereitschaft Wasserversorgung: 
Tel.: 0162/2676325 
  
Schornsteinfeger 
(Bezirk 10) Christian Ringwald, 
Tel. 0761 29083966 oder 0157 85074488 
(Bezirk 18) Uwe Mezger, Tel. 07641/91 50 66 
  
Bereitschaftsdienst für Strom: 
EnBW Regional AG, Tel. 0800/362 94 77 
  
Badenova-Entstörungsnummer für Erdgas,  
Tel. 0800/276 77 67 
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Name des Betriebes Angebot Kontaktdaten

Bäckerei Heitzmann GmbH 
& Co. KG
Hauptstraße 29

Frische Backwaren, Kuchen und Snacks. Alles aus eigener 
Herstellung.

Mo. - Fr. 06:00 – 18:30 Uhr 
Sa. 06:30 – 13:00 Uhr 
So. 08:00 – 11:00 Uhr 
Telefon: 07641 / 95 77 42 
www.baeckerei-heitzmann.de

Getränke- Beck
Kreuzmattenstr. 23

Lagerverkauf: 
• Getränke 
• 11 Kg Propan Gas
Abholungen können vorgerichtet werden

Auf Nachfrage sind auch
Hauslieferungen möglich.

EC Zahlung möglich

Donnerstags & Freitags
(außer Feiertags)
10:00 Uhr – 18 Uhr

Telefon: 07641 / 93 31 170
mail info@getraenke-beck.de

Birgit´s Blumenwerkstatt
Schwarzwaldstraße 3

BLUMEN FÜR IHR ZUHAUSE
Wir haben wieder geöffnet…

Telefon: 07641 / 54 981
Mail: Birgits.Blumenwerkstatt@t-online.de

BIRKLE MOBILE -

EU-Neu- und Jahreswagen
mit XXL-Rabatt!

Mit Termin zulässig:
- Besichtigung
- Probefahrt
- Zulassung
- Auslieferung
- Anlieferung

- Online-Bestellsystem!

- auch Wunschfahrzeug-Beschaffung!

Terminvereinbarung von 8-20 Uhr :
Telefon: 07641 / 95 7000
Mail: harald@birkle.net

www.autlet24.de

Thomas Deuringer 
Nudelspezialitäten 
Mühlenweg 4

Im Direktverkauf bieten wir Ihnen über 30 verschiedene Nu-
delspezialitäten an.

Mo. - Fr. 08:00 -12:00 Uhr       
u. 15:00 – 18:00 Uhr 
Telefon: 07641 / 42 209 
Mail:  deuringer.teigwaren@t-online.de

MayDay Mode+Accessoires 
Kreuzmattenstr.19

Auswahl- und Lieferservice zu Ihnen nach Hause . Eine Zu-
sammenstellung bis zu 15 Teilen nach Ihren Wünschen und 
in Ihrer Größe.  EC Zahlung oder Überweisung möglich.

Telefon:  07641 / 93 64 738 
Mobil: 0160 / 6303 526 
Mail: mayday-reute@tonline.de

Durch die Corona-Pandemie ist der Geschäftsbetrieb vieler Unternehmen weiterhin nur eingeschränkt oder unter Auflagen möglich.

Unter dem Motto „Reute hilft Reute“ sollen die örtliche Gastronomie, sowie die ortsansässigen Einzelhändler und Dienstleister unterstützt 
werden. Lassen Sie uns den Betrieben gemeinsam helfen, trotz der Einschränkungen Umsätze zu machen, um die weiterlaufenden Kosten 
decken zu können.
Wären diese Betriebe nach der Corona-Zeit nicht mehr da, wäre dies für uns alle eine wesentliche Verschlechterung der Versorgungslage in 
Reute.

In schwierigen Zeiten zusammenrücken – das ist die Botschaft dieser Aktion.
Jeder Einkauf vor Ort hilft unseren Betrieben und leistet einen Beitrag dazu, Arbeitsplätze in Reute zu
sichern.

Machen Sie mit!
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Steakhaus
Hirschen & Bistro Filou
Hauptstraße 33

Wir haben geöffnet !!! 
Gerne können sie bei uns weiter BESTELLEN UND ABHOLEN !!!  
Oder bei uns essen. 
Zum Mitnehmen gilt unsere ganze Speisekarte, Mittags-
tischkarte plus Spargelkarte. 
(https://www.filou-hirschen.de/hirschen/speisekarte)  
Telefonische Bestellungen werden auch tagsüber gerne an-
genommen. Wenn möglich geben Sie Ihre Bestellung bitte 
vor 11.30 Uhr auf für Mittags und vor 17.00 Uhr für Abends, 
so können wir am besten organisieren. 
Bitte bringen Sie einen Korb oder eine Tasche zum Trans-
port mit.  Aus hygienischen Gründen bitte keine Töpfe oder 
Schüsseln mitbringen. 
Bleiben Sie gesund - wir freuen uns auf Ihre Bestellung!

Öffnungszeiten: 
Di. - So. 11:30 - 14:00 Uhr 
(Samstags nur Abends) 
Di. - So. ab 17 Uhr 

Telefon: 07641 / 1312  
Whatsapp: 0178 / 519 33 38 

www.filou-hirschen.de

Gasthaus Mösle
Kreuzmattenstrasse 16

Restaurant und Gästehaus unter Einhaltung der Hygiene Re-
geln geöffnet – Unser Nebenzimmer steht ab sofort wieder 
für Familienfeste bereit – Bitte nutzen Sie auch das Angebot 
unserer durchgehend warmen Küche von 11:30 Uhr bis 20 
Uhr –  nur mit Reservierung 

Telefon: 07641 / 933 79 73

Mail: moesle@gasthausmoesle.de
WhatsApp: +49 151 / 414 53 533

Monika Arndt
Coaching & Training

Als systemische und Business-Coach liegt mein Schwerpunkt 
darin, sie dabei zu unterstützen, ihre Ziele klar zu erkennen, 
erfolgreiche Wege zu finden sowie die möglichen Hürden zu 
erkennen und zu überwinden. Sie erhalten für alle, bis Ende 
Juni 2020 vereinbarten Coaching-Einheiten 50 % Rabatt

Telefon: 0177 / 19 018 28

Mail: kontakt@monikaarndt.de

Sabine Reichenbach
Der kleine Dekoladen
an der Straße
An der Glotter 2/1

Dekoartikel,
Sirup, Marmelade
Genähte Kinderkleidung
Hofverkauf geöffnet
9.00- 17.00 Uhr

Telefon: 07641 / 57 39 66

Mail: weinmarmelade@tonline.de

Tinte-Toner-Luem
Kronengasse 12A

„Wir bringen Farbe in Ihr Leben“
Verkauf von Tinte und Toner für Drucker aller namenhaften 
Hersteller.
Abholung oder kostenlose Lieferung gegen kontaktlose Bar-
zahlung oder Überweisung.

Telefon: 07641/9592288
Mail: kontakt@tinte-toner-luem.de
Onlineshop:
www.tinte-toner-luem.de

Witzigmann Top-Hair
Friseure

Reute & Gundelfingen

Wir haben wieder geöffnet und freuen uns auf Sie…
Telefon:
Reute: 07641 / 57 47 37
Gundelfingen: 0761 / 59 32 320
Mail: info@witzigmann.de
www.witzigmann.de

Hier kann auch Ihr Angebot stehen, z. B. ein Hinweis auf einen Lieferdienst, ein Abholservice, Ihr Online-Shop-Angebot…

Kontakt: schlegel@reute.de

Straßenbauarbeiten im  
Burggrabenweg  
Einbau der Deckschicht führt 
zu Behinderungen 
Für Mittwoch und Donnerstag, 08. und 
09. Juli ist der Einbau der Deckschicht im 
Burggrabenweg geplant 

Dabei wird es voraussichtlich zu Einschrän-
kungen oder zu einer Vollsperrung kom-
men. Die Anwohner werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge vorübergehend anderweitig ab-
zustellen. 
  
  
 

Die Gemeinde Reute sucht: 
Betreuer/innen für die Ferienbetreuung 

Für die Ferienbetreuung im Sommer suchen wir mehrere Betreuer/innen (ab 18 Jahren), 
die Lust haben, ein buntes, abwechslungsreiches Programm für Grundschulkinder zu ge-
stalten. 

Für die Wochen vom 10.08.-11.09.20 (jwls. 5 Tage) suchen wir Betreuungspersonal. Sie 
dürfen sich gerne für eine oder mehrere Wochen bewerben. 

Wenn Sie sich bewerben möchten oder für weitere Infos, wenden Sie sich an 
Lisa Waldmann 
Mail: l.waldmann@reute.de 
Mobil: 01639829849 
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Gemeinde Reute 
  
  

Öffentliche Bekanntmachung 
  

Aufstellung des Bebauungsplans und örtlicher Bauvorschriften  
sowie Beschluss der frühzeitigen Beteiligung  

„Sportplatz Waldeck“ 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Reute hat am 18.06.2020 in öffentlicher Sitzung aufgrund des § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebau-
ungsplans mit örtlichen Bauvorschriften „Sportplatz Waldeck“ beschlossen. In gleicher Sitzung hat der Gemeinderat den Vorentwurf gebilligt 
und beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
  
Ziele und Zwecke der Planung 
  
Nördlich der Gemeinde Reute besteht der Sportplatz Waldeck mit den Vereinsgeländen des SC Reute sowie TC Reute mitsamt Sportplätzen 
und Vereinsheimen. Diese Nutzungen sind seit langem am vorliegenden Standort etabliert und werden regelmäßig durch die Vereine ge-
nutzt. 
  
Der geltende Flächennutzungsplan stellt im Geltungsbereich eine Grünfläche mit der Zweckbestimmung „Sportplatz“ dar. Ein Bebauungs-
plan existiert jedoch nicht. Bisher wurden Vorhaben in diesem Bereich jeweils über einzelne Bauanträge genehmigt. Die letzte Genehmigung 
erging für die Errichtung eines Kunstrasenplatzes, welcher zentral im Geltungsbereich liegt und bereits errichtet ist. 
  
Mit dem vorliegenden Bebauungsplan soll das bisher fehlende planerische Gesamtkonzept nachgeholt und der Bestand dauerhaft baurecht-
lich gesichert werden. 
  
Lage des Plangebiets 

Das Plangebiet liegt ca. 600 m nördlich der Gemeinde Reute. Östlich der Sport-
anlage verläuft die Emmendinger Straße. Im südlichen Bereich der Sportanla-
gen verläuft das Waldbächle. Die Abgrenzung des Geltungsbereiches umfasst 
das Flurstück Nr. 656 sowie Teile des Flurstücks Nr. 656/1 der Gemarkung Reute 
mit einer Fläche von ca. 4 ha. 
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 18.06.2020. 
Der Planbereich ist im nebenstehenden Kartenausschnitt dargestellt: 
  

Darstellung des Plangebiets, o. M. 
  
Der Vorentwurf des Bebauungsplans wird mit Begründung, Umweltbericht und artenschutzfachlichen Gutachten vom 

06.07.2020 bis einschließlich 14.08.2020  

im Rathaus der Gemeinde Reute, Hinter den Eichen 2, 79276 Reute, während der üblichen Dienstzeiten (Dienstzeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 08:00 bis 12:00 Uhr, Freitag von 08:00 bis 13:00 Uhr sowie Dienstag von 16:00 – 18:30 Uhr) öffentlich ausgelegt. 
Aufgrund der dynamischen Entwicklung um das Corona-Virus (SARS-CoV-2) ist es ggf. erforderlich, dass die Zugänglichkeit des Rathauses 
eingeschränkt wird. Der Dienstbetrieb der Gemeindeverwaltung bleibt aber aufrechterhalten, so dass die Einsichtnahme in die ausgelegten 
Planunterlagen nach vorheriger terminlicher Absprache mit den Mitarbeitern der Gemeinde Reute unter der 07641/9172-0 oder per Email 
gemeinde@reute.de möglich ist. Bitte beachten Sie hierzu die Veröffentlichungen im Amtsblatt, auf unserer Homepage sowie am Rathaus-
eingang. 

Alle Unterlagen können auch ab dem 06.07.2020 auf der Homepage der Gemeinde Reute unter https://www.reute.de bzw. https://www.
reute.de/index.php?id=333 eingesehen werden. 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift – bei der Gemeinde (Anschrift s.o.) abge-
geben werden. Aufgrund der aktuellen Maßnahmen um die Bekämpfung des Corona-Virus (SARS-CoV-2) bitten wir darum, Stellungnahmen 
möglichst per Post zu senden. Da das Ergebnis der Behandlung von Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können. 
  
Reute, den 25. Juni 2020 

Michael Schlegel 
Bürgermeister 
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Haushaltssatzung des Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen-Vörstetten-Reute 
für das Haushaltsjahr 2020

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geändert 
am 21. Mai 2019 (GBl. S. 161) erlässt der Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen-Vörstetten-Reute am 13.05.2020 folgende Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2020:

§1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  13.313.340 EUR
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von  13.313.340 EUR
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von  0 EUR
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0 EUR
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von  0 EUR
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis von  0 EUR
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis von  0 EUR
ab.

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  12.826.840 EUR
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  12.473.740 EUR
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts von  353.100 EUR
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von  1.222.000 EUR
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von  4.075.100 EUR
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit von  -2.853.100 EUR
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf von  -2.500.000 EUR
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  2.500.000 EUR
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  0 EUR
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit von  2.500.000 EUR
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts von  0 EUR

§2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird 
auf 2.500.000 EUR
festgesetzt.

§3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 496.000 EUR
festgesetzt.

§4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000 EUR
festgesetzt.

§5

Zur Deckung des nach § 10 Abs. 2 der Verbandssatzung nicht gedeckten Finanzbedarfes werden folgende Umlagen vorläufig festgesetzt
a) im Erfolgsplan eine allgemeine Verwaltungskostenumlage  8.622.900 EUR
b) im Finanzplan eine allgemeine Vermögensumlage  1.210.000 EUR

§6
Die Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2020 in Kraft.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan sind vollzugsreif. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung des Landratsamt Emmendingen 
liegt vor.

Der Haushaltsplan liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 26.06.2020 bis einschließlich 06.07.2020 während den Dienststunden in den 
Rathäusern Denzlingen (Verwaltungsgebäude, Hauptstraße 110, I. OG, Zimmer 2.05), Vörstetten (Kirchstraße 2) und Reute (Hinter den Eichen 
2) öffentlich aus.

Denzlingen, den 14.05.2020  
 
gez. Markus Hollemann
Verbandsvorsitzender



REUTE Donnerstag, 25. Juni 2020 Seite 7

DEUTSCH LERNEN 
mit Spaß 

 
In unserem Sprach-Treff können Erwachsene die 
deutsche Sprache üben und verbessern. In der 
Gruppe sprechen, schreiben, spielen und lachen wir 
gemeinsam.  
 
Es sind Menschen aus allen Teilen der Welt 
willkommen.  

 
 

Jeden Dienstag  
von 18.00-19.00 Uhr  

im Jugendhaus  
(Kirchstraße 5,  
79276 Reute) 

 
 
 
 
 
Keine Anmeldung – keine Kosten. 
 
Fragen gerne an: Gemeinde Reute, Melanie Geppert, 
07641/9172-50, m.geppert@reute.de 

 

 

Regio-Verkehrsverbund  
Freiburg (RVF) legt  
Geschäftsbericht 2019 vor 
Konstante Fahrgastzahlen, gestiegene 
Einnahmen 
Mit dem Verbundbericht 2019 veröffentlicht 
der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) 
seine Geschäftszahlen für das Vorjahr. Die 
Zahl der Fahrgäste war mit 123 Mio. kon-
stant hoch – trotz andauernder Baumaß-
nahmen und Sperrungen von Bahnstrecken 
im Verbundraum. Die Einnahmen hinge-
gen wuchsen um erfreuliche 4%. Aus dem 
Verkauf des Verbundtarifs durch die Ver-
kehrsunternehmen wurden 2019 insgesamt 
knapp 97 Mio. Euro erzielt. Hinzu kommen 
Tarifzuschüsse des Landes Baden-Württem-
berg sowie des Zweckverbands Regio-Nah-
verkehr Freiburg (ZRF) in Höhe von knapp 9 
Mio. Euro. In Summe wurden über den RVF 
knapp 106 Mio. Euro an die beteiligten Ver-
kehrsunternehmen verteilt. 
Erneut gelang es, mehr Kunden dauer-
haft an den ÖPNV zu binden – die Zahl der 
Stammkunden, die ihre Fahrscheine im Abo 
beziehen, hat noch einmal um 7,3% bei Er-
wachsene und um 14,0% beim SchülerAbo 
zugenommen. Insgesamt bezogen Ende 
2019 über 52.000 Fahrgäste ihre RegioKarte 
per Abonnement. Auch bei den Gelegen-
heitskunden konnten im Jahr 2019 einen 
erfreulichen Zuwachs verzeichnet werden, 
den Einzelfahrscheinen, Mehrfarten- und 
Tageskarten stieg der Absatz um 8,5%. 
2019 startete mit finanzieller Unterstützung 
der Aufgabenträger die „Kurzstrecke“ als 
Fahrschein über drei Haltestellen für 1,50 
Euro. Auch die Multimodalität – die kombi-
nierte Nutzung verschiedener Verkehrsmit-
tel wie Carsharing, Fahrrad und ÖPNV – wird 
gefördert: seit Mai 2019 bietet die Freibur-
ger Verkehrs AG (VAG) das Leihrad „frelo“ 
an, welches über die Apps von VAG und RVF 
gebucht werden kann. 

Für das aktuelle Jahr sind die Erwartungen 
aufgrund der Corona-Pandemie deutlich 
gedämpft. Fahrgastzahlen und Einnahmen 
sind seit Mitte März massiv zurückgegan-
gen, der Verbund wird noch lange mit den 
Folgen, die das Virus auch für den ÖPNV mit 
sich bringt, konfrontiert sein. 
Den Verbundbericht 2019 gibt es zum 
Download unter www.rvf.de/service-infos/
downloads. 
 
 

Es wurde folgende Fundsache im Bürger-
büro abgegeben: 

1 Fahrradschlüssel 
1 braune Männeruhr 

Ansprechpartner: Herr Sibilia, 
Tel. 07641/9172-80 
  
  

Keine kreisweite Aktion „Tag 
der offenen Gartentür“ 2020 
Die vom Landratsamt Emmendingen veran-
staltete kreisweite Aktion „Tag der offenen 
Gartentür“ mit Besuchen in privaten Gärten 
fällt in diesem Jahr wegen der Corona-Kri-
se aus. Das hat das Landratsamt Mitte Juni 
aufgrund der sich ständig ändernden Rege-
lungen der Corona-Verordnung für Veran-
staltungen entschieden. Ein für die Gärten 
erforderliches Hygienekonzept mit einer 
begrenzten Besucherzahl, Mindestabstän-
den und Vermeidung von Begegnungsver-
kehr lässt sich nicht verwirklichen. Die im 
Jahr 2002 gestartete Aktion fällt damit zum 
ersten Mal aus, soll aber 2021 wieder fortge-
setzt werden. 
 
 

Sitzung vom 18.06.2020 
Zentraler Inhalt der fünften öffentlichen 
Gemeinderatssitzung des Jahres waren 
die Behandlung von Regenwasser im Kin-
dergarten Fantasia sowie der Startschuss 
für den Bebauungsplan „Sportplatz Wal-
deck“. Des Weiteren beschäftigte sich 
der Gemeinderat mit der Gebührenaus-
setzung für Kinderbetreuungen in den 
Kindergärten und der Eichmattenschule 
aufgrund der Covid-19-Pandemie. 
  
Corona 
BM Michael Schlegel startete zunächst mit 
einem Überblick zur aktuellen Situation.  

„Leider haben die Arbeiten rund um die 
Pandemie von Woche zu Woche weiter zu-
genommen“, stellte der Vorsitzende fest und 
bedauerte ironisch, dass der Tag am Ende 
aber immer wieder nur 24 Stunden habe. 
„Für die Kindergärten, aber auch für unsere 
gemeindeeigenen Einrichtungen wie z.B. 
die Eichmattenhalle, wurden zwischenzeit-
lich Hygienekonzepte erstellt“, führte er wei-
ter aus. „Es würde wenig Sinn machen, wenn 
jeder Verein sein eigenes Hygienekonzept 
oder gar noch das eigene Desinfektions-
mittel mitbringen würde. An den Zugängen 
stehen daher nun zentral entsprechende 
Materialien bereit und die Nutzungsregeln 
hängen aus. Damit unterstützen wir unsere 
Vereine, die mit ihren Konzepten dort auf-
setzen können. Die Teilnehmerlisten müs-
sen die Vereine aber selbst führen, außer-
dem der Gemeinde ihre Hygienekonzepte 
zur Kenntnis geben. So kann aber immerhin 
wieder etwas gesellschaftliches Leben statt-
finden“, freute sich der Vorsitzende über das 
gute Miteinander, das in einer Vereinsvor-
ständebesprechung vor Wochenfrist abge-
stimmt worden war. 
  
„Neben den ordnungsrechtlichen Dingen 
wie Quarantäneanordnungen, Einzelfall-
klärungen nach Auslandsaufenthalten und 
dergleichen ist die Wiedereröffnung der 
Kindergärten und der Eichmattenschule das 
alles überragende Thema. Die Eltern benöti-
gen dringend Entlastung und leider hat vor 
allem das Kultusministerium in den vergan-
genen Wochen sehr viel dazu beigetragen, 
dass sich dieser Zustand nicht verbessert 
hat. Das muss leider so deutlich festgestellt 
werden“, führte er weiter aus.  
Seien die Vorgaben zu einzelnen Faktoren 
des Schulbetriebes noch in sich schlüssig 
gewesen, haben sich diese aber kaum prak-
tikabel miteinander koordinieren lassen. 
Das Ergebnis in der realen Umsetzung sei 
eine völlig haltlose Situation für die Eltern, 
aber auch für die Kommunen und die Schu-
len. Insbesondere die bislang weiter gelten-
den Einschränkungen bei der Notbetreuung 
in Kombination mit den Präsenzzeiten im 
Blockunterricht hätten zu absurden Verhält-
nissen geführt, so dass für die Eltern derzeit 
keine verlässlichen Betreuungszeiten für 
ihre Kinder bestehen, so der Bürgermeister 
weiter. 
„Ab dem 29. Juni startet der sogenannte Re-
gelbetrieb unter Pandemiebedingungen, d.h. 
alle Angebote können unter Anwendung 
der gebotenen Vorsichtsmaßnahmen und 
Einschränkungen wieder stattfinden. Hierzu 
wurde gemeinsam mit der Schulleitung eine 
möglichst verlässliche und trotzdem vorga-
bekonforme Lösung gesucht und gefunden, 
obwohl die Personalsituation sehr schwierig 
ist. Es sollen keine Durchmischungen der 
Gruppen stattfinden, die Unterrichtsblöcke 
brauchen aber Zeit. Für die Eltern der Kinder 
an der Eichmattenschule können wir aber 
wieder eine durchgängige Betreuung von 
7:30 bis 13:30 Uhr anbieten. 
  
In Bezug auf die Kindergärten erläuterte BM 
Schlegel, dass die Gemeindeverwaltung mit 
der kath. Kirchengemeinde eine befristete 
Personalleihe vereinbart habe, so dass im 
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Kindergarten St. Josef eine dritte Gruppe in-
stalliert werden konnte. Ab dem 29. Juni sol-
le in beiden Kindergärten mit fünf Gruppen 
gearbeitet werden, so dass dann insgesamt 
und erstmals überhaupt in Reute 10 Grup-
pen Kindergartengruppen in Betrieb seien. 
„So können wir die Eltern hoffentlich auch 
dort entlasten“, fasste BM Schlegel zusam-
men. 
  
Mit Blick auf die Sommerferien erläuterte 
der Bürgermeister, dass die Kinderbetreu-
ung in 5 von 6 Wochen stattfinde, „da viele 
Eltern zwischenzeitlich schon viel Jahresur-
laub verbraucht haben und auch dann un-
sere Unterstützung benötigen“. 
  
Im Umgang mit den aktuellen Herausfor-
derungen lobte der Vorsitzende die enge 
Abstimmung unter den Bürgermeistern im 
Landkreis durch wöchentliche Videokonfe-
renzen, die sehr zielführend seien und auch 
weitergeführt würden. Es werde auch wei-
terhin Berichte und Aktuelles im Amtsblatt 
und auf der Homepage geben. 
  
Zum Abschluss seiner Ausführungen sprach 
Bürgermeister Schlegel seinen Dank an alle 
Beteiligten aus, die in den vergangenen 
Wochen an den vielen zu bewältigenden 
Aufgaben mitgearbeitet haben. Den bei-
den Leiterinnen in den Kindergärten, der 
Schulleitung der Eichmattenschule, den El-
ternvertretern für deren Hinweise und nicht 
zuletzt den zuständigen Mitarbeitern der 
Gemeindeverwaltung sowie den Betreu-
ungsteams aller Einrichtungen. 
  
Neue Ortsmitte 
Hierzu gab BM Schlegel bekannt, dass die 
Erschließungsarbeiten weiterhin sehr gut 
ohne Corona-Einschränkungen laufen und 
die Arbeiten im Zeitplan liegen. 
Es werde in ca. drei Wochen die Durch-
fahrt Kirchstraße/Schwarzwaldstraße für 
einige Tage gesperrt werden müssen, da 
Anschlüsse an dort verlaufende Leitungen 
herzustellen seien. Darüber hinaus würden 
Reparaturen durchgeführt und ein alter 
Wasserschieberschacht abgebrochen. 
  
Bekanntgaben aus nicht-öffentlicher 
Sitzung 
Aus nichtöffentlichen Sitzungen gab BM 
Schlegel folgende Beschlüsse bekannt: 
  
Thema: 
Bebauungsplan „Waldeck - Sportanlagen“ 
Vergabe von Fachingenieurleistungen 
  
Beschluss 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Ver-
gabe der Ausarbeitung des Bebauungspla-
nes sowie der Fachingenieurleistungen für 
den Umweltbericht, Grünordnungsplan und 
Artenschutzfachbeitrag an das Büro BHM 
Planungsgesellschaft mbH, Bruchsal, zu 
vergeben. Die vorläufigen Honorarkosten 
belaufen sich auf (brutto) 17.119,92 € EURO. 
  
Thema: 
Friedhofserweiterung/Umsetzung von Aus-
gleichmaßnamen 
Vergabe von Ingenieurleistungen 

Beschluss: 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Weiß 
Beratende Ingenieure GmbH (Freiburg) mit 
der Objektplanung für die Freianlagen (We-
geerweiterung, Instandsetzung u. Bepflan-
zung) sowie der Bewässerungsleitung zu 
beauftragen. Die vorläufigen Honorarkosten 
belaufen sich auf (brutto) 38.282,67 EURO. 
  
Thema: 
Kanalsanierung westlich der Emmendinger 
Straße und An der Glotter 
Vergabe von Ingenieurleistungen 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Vo-
gel Ingenieure, Bad Krozingen, mit den In-
genieurleistungen für die Sanierung von 
Kanalhaltungen und Kontrollschächten im 
Bereich von Schwarzwald- und Kirchstraße 
(Robotersanierungen) sowie An der Glotter 
zu beauftragen. Die vorläufigen Honorar-
kosten betragen (brutto) 40.870,12 EURO. 
  
Änderung der vorgesehenen Regenwas-
serbehandlung im Kindergarten Fantasia 
BM Schlegel begrüßte zu diesem Thema 
vom Verbandsbauamt Herrn Amtsleiter 
Steffen Koch sowie die zuständige Mitarbei-
terin, Agnes Koncz, die für Auskünfte und 
Fragen zur Verfügung standen. „Das über 
die begrünten Dachflächen des Neubaus 
anfallende Regenwasser muss gesammelt 
und darf nur gedrosselt in die Regenwasser-
kanalisation eingeleitet werden“, erinnerte 
BM Schlegel einführend an die gesetzlichen 
Vorschriften. 
„Hierfür war eine 8,3 m³ große Zisterne vor-
gesehen, die im Rahmen der Landschafts-
bauarbeiten im Herbst 2019 erstellt werden 
sollte“, übernahm Frau Koncz den inhaltli-
chen Fachvortrag. Bei den Erdarbeiten habe 
sich bald gezeigt, dass die Baugrube auf-
grund der erforderlichen Tiefe nur mit sehr 
hohem statischem und finanziellem Auf-
wand realisierbar gewesen wäre. Daraufhin 
wurden die Arbeiten eingestellt und Fachin-
genieure beauftragt, andere Lösungsvor-
schläge für die Regenwasser-Entwässerung 
zu untersuchen. In Abstimmung mit dem 
Tiefbauamt seien verschiedene mögliche 
Lösungen ausgearbeitet und geprüft wor-
den. Schließlich seien Angebote für den Bau 
einer einfachen Hebeanlage eingeholt wor-
den, um das anfallende Regenwasser per 
Druckleitung in die ohnehin vorhandene 
Retentionsmulde östlich des Gebäudes zu 
pumpen. „Nach Auswertung der eingegan-
genen Angebote schlagen wir vor, die Fa. 
Jakober GmbH mit der Ausführung der Ar-
beiten zu beauftragen. Der Angebotspreis 
beläuft sich auf 35.279,56 € brutto. Darüber 
hinaus fallen ca. 3 T€ zusätzliche Honorar-
aufwendungen an, wobei die Kostenstei-
gerung aber im Haushalt 2020 bereits be-
rücksichtigt ist“, erläuterte die zuständige 
Sachbearbeiterin. 
  
In ihren Beiträgen machten die Gemeinde-
räte ihrem Unmut über diese Entwicklung 
Luft. So meinte Gemeinderat Siegfried 
Gebhard, dass man um den hohen Grund-
wasserstand hätte wissen müssen, Gemein-
derätin Julia Mörder bemängelte, dass nun 

eine bereits fertiggestellte Pflasterfläche 
noch einmal geöffnet werden müsse. Eine 
Formulierung von Gemeinderätin Brigitte 
Kury aufgreifend stellte auch BM Schlegel 
fest, dass es tatsächlich „zum Zähneknir-
schen genug Anlass“ gebe. „Wir hatten bei 
diesem Kindergartenanbau einen Wasser-
schaden im Gebäude, da versäumt wurde, 
eine Wasserführung zeitnah herzustellen, 
die Außenlamellen wurden verkehrt herum 
angebracht und nun das noch. Seitens der 
Verwaltung werden wir aber alles dafür tun, 
dass der Großteil der Mehrkosten von denje-
nigen übernommen werden muss, die dafür 
auch verantwortlich sind“, berichtete er von 
bereits erzielten Ergebnissen. Verbandsbau-
meister Koch stellte klar, dass Kosten, die 
ohnehin angefallen wären, dabei aber nicht 
geltend gemacht werden könnten. 
Der Gemeinderat nahm die Ausführungen 
der Verwaltung schließlich zur Kenntnis und 
beschloss einstimmig den Einbau der vorge-
schlagenen Hebeanlage zur Regenwasser-
rückhaltung. Lieferung und Einbau der An-
lage wurde zum Angebotspreis von (brutto) 
35.279,56 € an die Fa. Jakober GmbH, verge-
ben, die bereits die Außenanlagen herge-
stellt hat.  
  
Bebauungsplan „Sportplatz Waldeck“  
BM Schlegel erinnerte einleitend an die 
Herstellung der am Waldrand liegenden 
Sport- und Tennisplätze in den 70er Jahren. 
„Die Sportanlagen und Vereinsheime waren 
gefühlt schon immer dort, werden durch die 
Vereine regelmäßig genutzt und sind des-
halb seit langem an diesem Standort eta-
bliert“. Der geltende Flächennutzungsplan 
stelle für den dortigen Bereich eine Grünf-
läche mit der Zweckbestimmung Sportplatz 
dar, ein Bebauungsplan existiere bislang je-
doch nicht. Bauliche Vorhaben seien bislang 
jeweils über Einzelbauanträge genehmigt 
worden, zuletzt die Genehmigung für den 
Kunstrasenplatz ergangen.  

“Mit dem vorliegenden Bebauungsplan 
soll das bisher fehlende planerische Ge-
samt-konzept nachgeholt und der Bestand 
dauerhaft baurechtlich gesichert werden“, 
erläuterte Verbandsbaumeister Koch im An-
schluss die Planungsgrundlage. Die Aufstel-
lung des Bebauungsplans erfolge im zwei-
stufigen Regelverfahren einschließlich der 
Durchführung einer Umweltprüfung. Nach 
dem Beschluss zur Einleitung des Bebau-
ungsplanverfahrens werde die Verwaltung 
die Bekanntmachung im Amtsblatt vorbe-
reiten und die frühzeitige Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung durchführen. 
„Parallel werden wir die Planinhalte selbst-
verständlich mit den beiden Vereinen noch 
einmal abstimmen. Insgesamt wollen wir es 
aber beim Regelverfahren belassen, denn 
planerisch ist nicht viel zu tun, es geht da-
rum, planungsrechtliche Sicherheit herzu-
stellen“, ergänzte BM Schlegel. „Die im Ver-
fahren eingehenden Stellungnahmen und 
Anregungen werden aufbereitet und dem 
Gemeinderat dann gemeinsam mit dem 
weiter ausgearbeiteten Planentwurf zur 
weiteren Entscheidung vorgelegt“, schloss 
Verbandsbaumeister Koch den inhaltlichen 
Vortrag der Verwaltung ab. 
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Der Gemeinderat beschloss einstimmig die 
Aufstellung des Bebauungsplans „Waldeck“ 
gemäß § 2 (1) BauGB. Außerdem billigte der 
Gemeinderat die Planungskonzeption und 
beschloss ebenfalls einstimmig die Durch-
führung der frühzeitigen Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung gem. der §§ 3 (1) 
und 4 (1) BauGB unter Zugrundelegung der 
dem Gremium vorliegenden Unterlagen. 
  
BM Michael Schlegel bedankte sich ab-
schließend bei Herrn Koch für die ausführ-
liche Beratung und verabschiedete auch ihn 
aus der Sitzung. 
  
Gemeinde verzichtet für drei Monate auf 
die Gebührenerhebung in den Kindergär-
ten und die Betreuungsangebote an der 
Eichmattenschule 
“Bedingt durch die Covid-19-Pandemie 
wurden landesweit alle Schulen und Kin-
dertagesstätten ab Dienstag, 17. März ge-
schlossen. In Reute waren die Kindergärten 
hiervon betroffen. Die Eichmattenschule 
musste aufgrund eines Infektionsfalles im 
Umfeld einer Betreuungskraft bereits am 16. 
März geschlossen werden“, rief BM Schlegel 
das Thema eingangs in Erinnerung. 
  
Weiter führte der Vorsitzende aus, dass seit-
her entsprechend der jeweils gültigen Coro-
na-Verordnungen in den Kindergärten und 
der Eichmattenschule sogenannte Notbe-
treuungen eingerichtet waren. Diese habe 
es auch für die verlässliche Grundschule 
(sog. Kernzeit) und die Nachmittagsbetreu-
ung gegeben.  
  
„Zunächst ab dem 17. März für Kinder von 
Eltern, die in systemrelevanten Berufen 
präsenzpflichtig und unabkömmlich arbei-
teten, seit dem 27. April zusätzlich auch für 
Kinder von Eltern, die einen außerhalb der 
Wohnung präsenzpflichtigen Arbeitsplatz 
wahrnehmen und für die der Arbeitgeber 
schriftlich festgestellt hat, dass sie als un-
abkömmlich gelten“, erläuterte er auch die 
gesetzlichen Grundlagen. 
  
Habe es bezüglich der Gebührenerhebung 
im April noch umgehende Rücksprachen mit 
den Fraktionen des Gemeinderates gege-
ben, sei diese Entscheidung entsprechend 
dem kreisweit einheitlichen Vorgehen auch 
in den Monaten Mai und Juni fortgesetzt 
worden. Dies insbesondere, nachdem Minis-
terpräsident Kretschmann signalisiert hatte, 
dass das Land für die Gebühren aufkommen 
wolle und für die Monate April und Mai je-
weils 100 Millionen EURO Soforthilfe an die 
Kommunen ausgeschüttet wurden. 
  
Spätestens mit Einführung der erweiterten 
Notbetreuung ab dem 27. April sei die Frage 
zu klären gewesen, welche Gebührensätze 
erhoben werden sollen. Aus Sicht der Ver-
waltung wäre es unbillig gewesen, einen 
gesamten Monatsbeitrag zu erheben. Daher 
wurde, wieder in analoger Anwendung der 
kreisweit abgestimmten Vorgehensweise, 
pro angefangener Kalenderwoche ¼ der 
Monatsgebühr festgesetzt. 
„Grundsätzlich muss nach dem Äquivalenz-
prinzip der Gebührenerhebung eine Gebühr 

für die betreuten Kinder erhoben werden“, 
so der Bürgermeister. 
  
Die Gebühren für April und Mai seien sepa-
rat nacherhoben worden. Kindergartenge-
bühren seien entsprechend der Inanspruch-
nahme allerdings nur für wenige Kinder 
vereinnahmt worden. “Über die vom Land 
zugesagten Soforthilfen sind der Gemein-
de insgesamt ca. 36.000 EURO zugeflossen. 
Hierbei handelt es sich aber um pauschalier-
te Mittel, d.h. es sind auch Gelder für ande-
re Zwecke, z. B. VHS und Musikschule, darin 
enthalten“, machte der Vorsitzende deutlich.  
  
Darüber hinaus seien die Beträge jedoch 
nicht abschließend verhandelt, denn zum 
einen habe die Landesregierung darauf hin-
gewiesen, dass „mit der Mittelbereitstellung 
keine endgültige Zusage verbunden“ sei, 
zum anderen habe der Ministerpräsident 
aber von einer “vollständigen Übernahme 
der ausgefallenen Gebühren“ gesprochen. 
In einer Übersicht hatte die Verwaltung die 
möglichen Einnahmeausfälle aufgeführt, 
die sich im ungünstigsten Fall auf rund 
300.000 EURO summieren könnte. 
  
„Seitens der freien Kindergartenträger wur-
de landesweit verlautbart, dass nicht auf 
Elternbeiträge verzichtet werden könne. 
Mit der Kirchengemeinde konnten wir ak-
tuell aber noch nicht sprechen, vorerst hat 
die Bereitstellung der Betreuungsleistungen 
Vorrang, damit die Eltern entsprechend ent-
lastet werden“ stellte der Bürgermeister die 
Prioritäten fest. 
  
“Seit gestern steht fest, dass die Kindergär-
ten und auch die Grundschulen ab dem 29. 
Juni wieder zum Regelbetrieb übergehen, 
so dass wieder Präsenzunterricht für alle 
Klassen stattfindet. Dann werden auch alle 
begleitenden Betreuungsangebote wieder 
stattfinden können, so dass wir den Eltern 
in Reute eine verlässliche Betreuung von 
7:30 bis 13:30 Uhr anbieten können und das 
unter Einhaltung der rechtlichen Vorgaben“, 
zeigte BM Schlegel die jüngste Entwicklung 
auf. 
  
Auch wenn aufgrund der vom Land getrof-
fenen Entscheidungen zu den Soforthilfen 
sowie dem landkreisweit abgestimmten 
Verzicht auf die Gebührenerhebung keine 
andere Entscheidung mehr möglich sei, 
müsse formal ein Gemeinderatsbeschluss 
hierzu herbeigeführt werden, erläutert der 
Bürgermeister den entsprechenden Be-
schlussvorschlag der Verwaltung. 
  
Der Gemeinderat bestätigte die vorgeschla-
gene Gebührenaussetzung einstimmig, was 
zuvor auch in den Wortbeiträgen verschie-
dener Gemeinderäte befürwortet worden 
war. Davon betroffen sind die Angebote der 
verlässlichen Grundschule, die Hausaufga-
benbetreuung sowie die Kindergärten für 
die Monate April, Mai und Juni 2020 und 
die Gebührenerhebung für den vorgenann-
ten Zeitraum entsprechend der tatsächlich 
in Anspruch genommenen Nutzung der 
Notbetreuungen in den genannten Einrich-
tungen. Sofern ein Kind die im Laufe eines 

Monats erstmals zur Notbetreuung ange-
meldet wurde, sind für jede angefangene 
Kalenderwoche ¼ der jeweiligen Monatsge-
bühr zu entrichten, bei einer nur tageweisen 
Nutzung ist für jeden in Anspruch genom-
menen Wochentag 1/5 des sich ergeben-
den Gebührensatzes zu bezahlen. Ferner 
beschloss das Gremium, dass mit Neuauf-
nahme des Regelbetriebes (ggfs. aus Hygie-
neschutzgründen auch mit geringfügigerer 
Kapazität) der bislang übliche Gebührensatz 
zu entrichten ist, ggf. pro angefangener Wo-
che mit ¼ der jeweiligen Monatsgebühr, 
sollte sich der Starttermin über den 29. Juni 
hinaus verzögern. In einem Vorratsbeschluss 
wurde sichergestellt, dass für die Eltern der 
Kinder im katholischen Kindergarten St. Jo-
sef die Gebühren ebenfalls aussetzt werden, 
was mit der katholischen Kirchengemeinde 
noch verhandelt werden müsse. 
  
Zum Abschluss der Sitzung verwies BM 
Schlegel auf die nächste öffentliche Sitzung, 
die am 09. Juli 2020 stattfinden wird und 
bedankte sich bei den Anwesenden herzlich 
für die Teilnahme.  

 

Liebe Eltern, Jugendliche und Kinder aus 
Reute, das Jugendhaus ist endlich wieder 
geöffnet und diesmal so richtig!  
Da die Schulen noch immer nicht im Regel-
betrieb laufen, besteht für die Jugendlichen 
ab dem 22.06. die Möglichkeit,  

montags und dienstags
 von 14 Uhr bis 16 Uhr und 

mittwochs bis freitags von 8 – 15 Uhr 

ihre Hausaufgaben als Gruppe, zu fünft, im 
Jugendhaus zu machen. Natürlich müssen 
wir uns dabei an den Mindestabstand, etc. 
halten. Förderung findet keine statt, Auf-
sicht nur wenn es gefährlich wird! Wenn vie-
le Lust darauf haben, werden wir mehrere 
Gruppen bilden.  

Mundschutz bekommt ihr von mir. Dafür 
darf ich mich herzlichst bei Dagmar Siegel 
vom Verein Kultur im Försterhaus bedanken.  
Außerdem dürft ihr euch über ein Wochen-
programm  für die  KW 26 freuen.  

Montag 
von 16:30 bis 19:00 Uhr Werwolf - Abend 

Dienstag 
von 16:30  bis  18:00 Uhr Offener Treff für 
die Grundschulkinder, ab der 2. Klasse 

Mittwoch 
von 15:30 bis 17:00 Uhr Freies Basteln für 
die Grundschulkinder, ab der 2. Klasse 

Freitag 
von 15:30  bis  18:30 Uhr Offener Treff für 
die 11 bis 15-Jährigen und  
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von 19:00 bis 23:30 Uhr Offener Treff für Ju-
gendliche ab 15 Jahren. 
 
Aufsichtspflicht meinerseits gilt nur im 
Gebäude. Kinder müssen von ihren Be-
zugspersonen gebracht werden, da zur 
Rückverfolgung von Infektionsketten eine 
Anwesenheitsliste ausgefüllt werden muss. 
Leider dürfen nur fünf Kinder oder Jugend-
liche gleichzeitig in das Jugendhaus. Wer 
zuerst kommt, mahlt zuerst. Bei Angeboten 
auf der Wiese vor dem Jugendhaus dürfen 
bis zu 15 Personen sein. 

Liebe Grüße, die KommJu Reute, 
euer Simon  
 

FFW Reute - Aktuelles 
In den vergangenen Wochen konnten wir, 
trotz Einstellung der Proben- und Übungs-
dienste, an der Rampe zu unserem neuen 
Alarmeingang weiterarbeiten und die Ar-
beiten abschließen. Die Rampe ist nötig 
um vom zukünftigen Parkplatz für die Ein-
satzkräfte ins Feuerwehrhaus zu gelangen. 
Hierbei gilt es ca. 6 m Länge und einen 
Höhenunterschied von ca. 60 cm zu über-
brücken und hierbei die Vorschriften der 
DGUV zur Unfallverhütung zu beachten. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für alle frei-
willigen Helfer für die ehrenamtliche Arbeit. 
Ein besonderer Dank geht an unseren eh-
renamtlichen „Bauleiter“ Felix Saum für die 
Planung, Umsetzung und Betreuung unse-
rer Helfer.  
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Vörstetten-Reute  
Kirche – wo Glaube lebendig wird... 
Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt... – 
Gottesdienst auf der Liegewiese 
Im Freien dürfen wir mit bis zu 100 Perso-
nen Gottesdienst feiern – in gebührendem 
Abstand selbstverständlich und nach allen 
Regeln – nicht der Kunst – sondern der Co-
rona-Schutzverordnungen. Darum haben 
wir uns im Kirchengemeinderat gedacht, 
wir könnten uns mal wieder zu einer grö-
ßeren Gottesdienstgemeinde zusammen-
rotten. Als Ort bietet sich der Pfarrgarten 
an. Da gibt es eine schöne, große Wiese. 
Einziges Problem: Der Schatten. Darum 
müsste man seinen Sonnenschirm mit-
bringen und natürlich einen (Liege-)Stuhl. 
Eine Picknickdecke tut es natürlich auch. 
Für bis zu 30 Personen können wir Stühle 
zur Verfügung stellen, aber mit den Son-

nenschirmen sind wir knapp. Aber auch 
ein Regenschirm spendet Schatten... J 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst auf 
der Liegewiese am  28. Juni 2020  (bei 
Regenwetter am 5. Juli 2020), um  10 Uhr,  
Pfarrgarten hinterm Gemeindehaus, 
Pfarrstraße 1 in Vörstetten 

Kirche am Sonntag geöffnet
Sonntags halten wir von 10 bis 17 Uhr un-
sere Kirche geöffnet. Hier finden Sie einen 
Raum der Stille und des Gebets. Außerdem 
liegen in der Kirche Exemplare des Hausgot-
tesdienstes aus.  
Bitte beachten Sie die Hinweise (Anzahl, Ab-
stand, Hygiene...). 

Renovierungsarbeiten an der Kirche
In der 26. Kalenderwoche beginnen kleinere 
Renovierungsarbeiten am Sims der Südfas-
sade unserer Kirche. Dazu wird ein Gerüst 
gestellt. Leider wird es vorläufig bei der klei-
nen Maßnahme bleiben. 

Hausgottesdienste
Ab Freitag liegen wieder Hausgottesdienste 
aus: bei den Abholstellen (Gemeindehaus, 
Schaukasten) und auf der Homepage oder 
sie werden im Briefkasten eingeworfen. 
Wenn Sie gerne auf die Verteilliste genom-
men werden möchten, melden Sie sich ger-
ne im Pfarramt. 

Probe des Posaunenchors
Endlich darf sich der Posaunenchor wieder 
zu seiner wöchentlichen Probe treffen. Aller-
dings geht das derzeit nur im Freien mit bis 
maximal 20 Personen. Wir hoffen auf schö-
nes Wetter. 

Vielen Dank für Ihre Spenden!
Vielen Dank für Ihre Solidarität mit unserer 
Kirchengemeinde, die Sie auch auf diese 
Weise bekunden.

Wer uns gerne etwas in unseren digitalen 
Opferstock „einwerfen“ möchte, kann seinen 
Betrag überweisen auf unser Spendenkonto 
(IBAN: DE84 6805 0101 0011 1057 12 bei der 
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau).  

Wir bleiben verbunden!
Heute grüße ich Euch und Sie mit dem Psalm-
Vers, der uns zum Titel zu unserem Gottes-
dienst auf der Liegewiese inspiriert hat: 
„Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt 
und unter dem Schatten des Allmächtigen 
bleibt, der Spricht zu dem Herrn: Meine 
Zuversicht und Meine Burg, mein Schutz 
auf den ich hoffe.“ (Psalm 91, Vers 1+2) 
Das wünsche ich Euch und Ihnen diese Wo-
che – egal, ob Sie zum Gottesdienst auf der 
Liegewiese kommen können oder wollen: 
Schutz und Schirm vor allem Argen. Und 
fröhliche Hoffnung! 
Bleiben wir zuversichtlich! Behüt Euch alle 
Gott! 

Es grüßt auch im Namen des Kirchenge-
meinderates ganz herzlich 

Ihr / Euer
Pfarrer Martin Haßler 

Evangelisches Pfarramt Vörstetten 
Tel.: 07666–2263 Fax: 07666-902429 
e-mail: ev-kg-voerstetten@t-online.de 
Pfr. Martin Haßler: Tel 07666/2263 oder 
e-mail:  hmhassler@t-online.de 
Homepage:  www.kirche-voerstetten.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: Dienstag 
von 9-13 Uhr und Donnerstag von 14-18 
Uhr. (derzeit leider für den Publikumsver-
kehr geschlossen, aber telefonisch erreich-
bar)  
Termine mit Pfr. Haßler nach telefonischer 
Vereinbarung. 

 
Katholische Kirchengemeinde 
Gottesdienste der Kirchengemeinde An 
der Glotter 
Wir laden ein zu den Gottesdiensten:
Donnerstag, 25. Juni 2020 
19:00 Uhr Eucharistiefeier - St. Jakobus 
Denzlingen  

Freitag, 26. Juni 2002 
19:00 Uhr Eucharistiefeier - St. Blasius Glot-
tertal  

Samstag, 27 Juni 2020 
18:30 Uhr Eucharistiefeier – St. Felix und Re-
gula Reute  

Sonntag, 28. Juni 2020 
08:45 Uhr Eucharistiefeier - St. Blasius Glot-
tertal 
10:30 Uhr Eucharistiefeier - St. Jakobus 
Denzlingen (mit Livestreamübertragung)  

Donnerstag, 02. Juli 2020 
19:00 Uhr Eucharistiefeier - St. Jakobus 
Denzlingen  

Bitte beachten Sie: 
Es kann nur eine begrenzte Anzahl an Per-
sonen an den Gottesdiensten teilnehmen: In 
der St. Blasius-Kirche in Glottertal und in der 
St. Jakobus-Kirche in Denzlingen je 60 Per-
sonen, in der St. Felix und Regula-Kirche in 
Reute 40 Personen.
Das Tragen eines Mundschutzes ist Pflicht. 
Menschen mit Krankheitssymptomen dür-
fen nicht am Gottesdienst teilnehmen.  
Hinweise zum Livestream befinden sich auf 
der Webseite der Kirchengemeinde (www.
an-der-glotter.de)  

Das Geschäftsführende Pfarrbüro in 
Denzlingen ist telefonisch erreichbar 
(07666-911330):
montags  10:00 – 13:00 Uhr
dienstags  10:00 – 13:00 Uhr
und  16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs 10:00 – 13:00 Uhr
donnerstags  10:00 – 13:00 Uhr 
und  16:00 – 19:00 Uhr
freitags  10:00 – 13:00 Uhr 
und  16:00 – 18:00 Uhr 

Gerne können Sie uns Ihr Anliegen auch per 
E-Mail zusenden: info@an-der-glotter.de 
Die Kontaktstellen Glottertal und Reute sind 
im Moment geschlossen.
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Außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie 
für seelsorgliche Anliegen ein Mitglied des 
Seelsorgeteams unter der Telefonnummer 
(07666-91133-28). 

Katholische Öffentliche Bücherei im cch - 
Öffnungszeiten:
Montags von 15:00 bis 17:00 Uhr, mittwochs 
von 16:30 bis 18:00 Uhr, donnerstags von 
16:30 bis 18:00 Uhr.
Es gelten weiterhin Abstandsregelung, ein-
geschränkte Besucherzahl und Hygiene-
maßnahmen. 
Für aktuelle Informationen und weitere 
Anregungen besuchen Sie unsere Home-
page www.an-der-glotter.de. 
 

 

Neues vom TV Reute 89 e.V. 
Aktuell: 
Liebe Mitglieder, liebe Kinder, liebe Eltern,
es waren lange Wochen ohne Training für 
alle Sportabteilungen des TV Reute.
Nach der vollständigen Einstellung des Trai-
ningsbetriebes ab Mitte März, freut es uns, 
euch mitteilen zu dürfen, dass seit Montag, 
22.06.2020 wieder der Sportbetrieb im Kin-
dergarten Fantasia sowie in der Eichmatten-
halle unter bestimmten Einschränkungen 
begonnen hat.

Da wir die aktuellen Corona-Regeln einzu-
halten haben, können Kontaktsportarten 
wie Karate und Kinderturnen im Moment 
noch nicht ausgeübt werden.

Sobald sich die Situation ändert, sind wir 
bestrebt, auch diese Stunden wieder anzu-
bieten.
Aktuell kann auch der Kurs „Starker Rücken“ 
am Donnerstagmorgen nicht mehr stattfin-
den.

Unsere Übungsleiterin steht dem Turnverein 
leider nicht mehr zur Verfügung. Wir sind auf 
der Suche nach Verstärkung!
Die Vorstandschaft hat ein für den Turn-
verein praxistaugliches, wirksames Hygi-
enekonzept erstellt, um den Sportbetrieb 
gemäß der Hygienevorschriften zu gewähr-
leisten.
Informationen hierzu sind von unseren 
Übungsleiter*innen zum Beginn der Sport-
stunde zu erfahren.

Bei aller Freude, dass wir den Sportbetrieb 
wieder aufnehmen können, steht natürlich 
weiterhin die Gesundheit unserer Sportler 
und Mitglieder an oberster Stelle.

Bleibt Alle gesund!
Die Vorstandschaft des TV Reute 89 e.V.

Werde Mitglied im TV Reute. Alles Wichtige 
und das Anmeldeformular unter: 
www.tv-reute.  

Der Sozialverband VdK Orts-
verband Reute informiert 
Hilfe bei häuslicher Gewalt in Coro-
na-Zeiten 
Die Corona-Pandemie hat dazu geführt, 
dass aufgrund des nötigen Infektionsschut-
zes viele Menschen nach wie vor zuhause 
bleiben sollten oder sich ins Homeoffice 
begeben mussten oder auch in Kurzarbeit 
geschickt wurden, teils auch Job oder Auf-
träge verloren. Zugleich sind die Kitas wei-
terhin geschlossen und auch nach Wochen 
der Schulschließungen ist noch nicht an Un-
terricht wie vor der Covid-19-Gefahr zu den-
ken. Dies alles kann – womöglich gepaart 
mit zu enger Wohnung ohne Balkon/Garten 
sowie vielfach ohne gewohnte Freizeitmög-
lichkeiten – für Stress zuhause sorgen, wenn 
plötzlich alle und wochenlang auf engem 
Raum miteinander auskommen müssen. 
Bei häuslicher Gewalt, die angesichts die-
ses Konfliktpotenzials vorkommen kann, 
sollten Betroffene und Ratsuchende schnell 
die bestehenden Hilfsangebote nutzen, 
beispielsweise des Bundesfamilienministe-
riums unter www.staerker-als-gewalt.de im 
Internet. Dort finden sich weitere Informati-
onen und Kontaktstellen. Betroffene Frauen 
können sich auch telefonisch an 08 000/116 
016 wenden. Ein Elterntelefon gibt es unter 
0800/11 10 550. Und Kinder und Jugendli-
che können „Nummer gegen Kummer“ un-
ter 116 111 erreichen. 
  
Liebe Mitglieder, 
schweren Herzens müssen wir den 
Tagesausflug absagen. 
Die Burg Hohenzollern hat für das Jahr 2020 
alle Gruppen Führungen abgesagt. 
Wir haben den Tagesausflug nun komplett 
verschoben auf das Jahr 2021. 

Neuer Termin: 07.09.2021 
Wer an dem Tagesausflug nicht mehr teil-
nehmen möchte, 
gibt mir bitte Bescheid. 
VdK Ortsgruppe Reute 
Brigitte Tel. 47509 
 
 
vhs aktuell 
Online- und Präsenz-Angebote der 
VHS Nördlicher Breisgau: 
BeckenbodenFit - Rückbildungsgymnas-
tik nach der Schwangerschaft (30513M)
Weisweil, Evangelisches Gemeindehaus, 
Hauptstraße 32, Raum Saal, 6-mal mitt-
wochs, 18:30-19:45 Uhr, Beginn: Mi., 
24.06.3030 

Coole Städte - Das Zusammenspiel von 
Energie, Wasser und Grünräumen in ei-
ner klimabewussten Stadtentwicklung 
(11573O)
Online-Portal, Online Schulungsraum, Vi-
deoplattform Zoom, Do., 25.06.2020, 19:00 
- 20:30 Uhr, kostenfrei 

Besser fotografieren!  - Fotografische 
Bildgestaltung (55040)
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 

5, Raum 203/MS, 4-mal freitags, 18:15-20:15 
Uhr, Beginn: 26.06.2020 

Stand up Paddling (32531), Felsklettern 
für Kids (32543) und für Jugendliche/Er-
wachsene (32544), Geführte Kanutour Elz 
(32526 und 32527), Geführte Raftingtour 
(32522)  
Landschaftspflege auf dem Kandel als 
Grundlage für den Erhalt der montanen 
und präalpinen Vegetation (11020)
Waldkirch, Treffpunkt: Kandelhotel, Kandel-
straße, Parkplatz, So., 28.06.2020, 09 - 13 Uhr 

Pilates (32120S)
Emmendingen, Neumattenhalle, Neumat-
tenweg 2, Foyer, 5x dienstags, 18:30 - 19:30 
Uhr, Beginn: Di., 30.06.2020 

Funktionelle Rückengymnastik - für Frau-
en ab 60 (32008S)
Emmendingen, Hans-Peter-Schlatterer-Saal, 
Lessingstr. 30, VHS-Saal, 5-mal mittwochs, 
15:30-16:30 Uhr, Beginn: 01.07.2020  

Tastaturschreiben lernen  in 4 Stunden 
(59170)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
EDV-Raum 008/UG, 4-mal montags, 18:00-
19:30 Uhr, Beginn: 06.07.2020 

Skype leicht gemacht  - Ihre Lieben über 
das Internet sehen und hören (54100)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
EDV-Raum 008/UG, Fr., 10.07.2020, 18 – 21 
Uhr 

Excel Grundlagenkurs (52440)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
EDV-Raum 008/UG, 3-mal mittwochs, 18-21 
Uhr, Beginn: 15.07.2020 

Stillberatung  (30622)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Raum 205/VHS-OG, Mi., 22.07.2020, 17:30 - 
19:00 Uhr 

Das kleine 1x1 der Babypflege (30604)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Raum 205/VHS-OG, Fr., 24.07.2020, 18 - 20 
Uhr 

Auszeit in der Natur für Frauen  (31082S)
Emmendingen, Treffpunkt: Waldspielplatz 
„Vogelsang“, Gartenstraße 48, Eingang, Sa., 
25.07.2020, 10 - 15 Uhr 
Ein Einstieg in die laufenden Kurse ist 
auch möglich: (Pilates (32136); Hatha-Yoga 
(31173+ 31154S); Taijiquan (31306); Fit und 
Vital mit den „Magischen 14“(32010S); Fit-
nessgymnastik von Kopf bis Fuß (32217S); 
Wirbelsäulengymnastik (32045S) 
Technische Voraussetzungen für alle On-
lineangebote: PC/Laptop mit Kamera und 
Mikrofon.  
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kurs-
nummer bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, 
Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-0, 
E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de. 
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Wir gratulieren  
zum Geburtstag! 

  
Am 27.06.2020 

Frau Magdalena Hug 
zum 73. Geburtstag. 

  
Am 28.06.2020 

Herrn Hans Walter Urban 
zum 83. Geburtstag. 

  
Am 29.06.2020 

Herrn Helmut Heiny 
zum 81. Geburtstag. 

  
Am 30.06.2020 

Herrn Friedrich Benzel 
zum 77. Geburtstag. 

  Am 01.07.2020 
Frau Ulrike Hörster 
zum 72. Geburtstag. 

  
Am 01.07.2020 

Herrn Karl Friedrich Leber 
zum 77. Geburtstag. 

  
Die Gemeinde gratuliert allen Jubilaren 

herzlich und wünscht ihnen für die Zukunft 
alles Gute. 

Bleiben Sie gesund! 
  

Momentan sieht die Gemeindeverwaltung 
aufgrund der Ansteckungsgefahr mit dem 
Coronavirus von Gratulationsbesuchen ab. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
  

 

Sozialversicherung empfiehlt 
Corona-Warn-App 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau empfiehlt, die seit 
kurzem verfügbare Corona-Warn-App zu 
nutzen, damit das Infektionsgeschehen in 
Deutschland besser kontrolliert werden 
kann. Die App kann freiwillig und kostenlos 
genutzt werden. Sollte ein Nutzer positiv 
auf das Virus getestet werden, gibt er das 
in die App ein. Jene Anwender, die sich in 
unmittelbarer Nähe des Infizierten aufge-
halten haben, werden hierüber automatisch 
informiert. Rückschlüsse auf Personen sind 
ausgeschlossen, da die Daten anonymisiert 
sind. Die Corona-Warn-App kann über die 
Internetseite der Bundesregierung herun-
tergeladen werden: www.bundesregie-
rung.de. Hier finden sich auch alle weiteren 
Informationen.  
 
 

Informationsveranstaltungen 
der VWA Freiburg 
Im September 2020 startet in Freiburg, Of-
fenburg und Lörrach wieder das berufsbe-
gleitende VWA-Studium zum/zur Betriebs-
wirt/in (VWA) & Bachelor of Arts (B.A.). Für 
alle Interessierten gibt es folgende Informa-
tionsabende:

Mo, 6. Juli, 18 Uhr: Präsenztermin bei der 
VWA Freiburg, Haus der Akademien, Eisen-
bahnstraße 56

Mo, 13. Juli, 18 Uhr: Onlinetermin, kostenlo-
se Teilnahme unter: www.vwa-freiburg.de 
Weitere Informationen unter: https://www.
vwa-freiburg.de/betriebswirt, Tel: (0761) 
38673-15, E-Mail: info@vwa-freiburg.de 

 
 

KOGL e.V. 
Infoveranstaltung über Obst-Schädlinge 
und  –Krankheiten 
Der Kreisverband Obstbau, Garten und 
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) in-
formiert am Freitag, 3. Juli, 17 - 19.00 
Uhr im Lehrgarten an der Alten Straße 
in Kenzingen  über das Erkennen und Be-
handeln von Krankheiten und Schädlingen. 
Die Veranstaltung wird unter Einhaltung der 
geltenden Hygienevorschriften durchge-
führt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
jedoch wird eine Teilnehmerliste mit Adres-
sangaben und Telefonnummer geführt wer-
den. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine 
Spende ist willkommen. Nähere Informatio-
nen unter  www.kogl-emmendingen.de. 

Ende des redaktionellen Teils

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und 
durchblättern.

Für Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40
 info@primo-stockach.de

Mit unserem Online-
Kalkulator buchen Sie
übrigens Ihre Anzeigen
einfach und bequem.



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P-2020-06

PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie gezielt unsere Heimatblätter zu Ihrer Anzeigenschaltung. Sichern 
Sie sich bis zu 30% Rabatt.

Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld:
In 3 Ausgaben Ihrer Wahl  =  10% Rabatt
In 6 Ausgaben Ihrer Wahl  =  20% Rabatt
Ab 9 Ausgaben Ihrer Wahl  =  30 % Rabatt

Unsere Aktion gilt vom 15.6. bis 31.7.20 in den Ausgaben der KW 25 bis 31.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen lie-
fern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen 
(Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls 
bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungs-
methoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag 
sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabat-
tierfähig. 1 Kombination zählt als 1 Ausgabe.

Bitte Aktionscode  P-2020-06 bei Bestellung angeben. 

Bis zu

30%
sparen!

PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld!



PRIMO-SMOOTHIE FÜR SIE!
Mixen Sie sich Ihr individuelles Werbeumfeld!

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@
primo-stockach.de

Unsere Aktionsbedingungen entnehmen Sie unter www.primo-stockach.de/aktionen      Aktionscode P-2020-06

Dieser Auftrag ist erteilt!

Einfach Formular ausfüllen und 
an 0 77 71 / 93 17 - 40 faxen oder 
per E-Mail anzeigen@ 
primo-stockach.de buchen.


KONTAKT:

VORNAME/ NACHNAME*

FIRMA*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/MOBIL* TELEFAX

E-MAIL ADRESSE*

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

4. AUSGABE

5. AUSGABE

6. AUSGABE

7. AUSGABE

8. AUSGABE

9. AUSGABE

DATUM   UNTERSCHRIFT/FIRMENSTEMPEL


Hiermit ermächtige ich den Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 78333 
Stockach, zu Lasten des nachstehenden Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag für die 
obige(n) Anzeige(n) einzuziehen.

Ja, ich buche meine Anzeige in 
folgenden Kalenderwochen

25 26 27 28

Höhe: mm

 2-spaltig  4-farbig

 4-spaltig  SW

in den Ausgaben

BANK

BIC

IBAN

29 30 31

ANZEIGENAUFTRAG

Bis zu

30%
sparen!



1. Bohr mit der Schere kleine Löcher in die Plastikbox 
und den Deckel. So kommt von oben Luft an die Erde 
und unten kann das Wasser ablaufen. Befüll nun die 
Plastikbox mit der Bio-Blumenerde.

2. Als Nächstes kannst du die Sa-
men säen. Damit die Pflanzen 
später genug Platz haben, soll-
test du darauf achten, die Samen 
nicht zu nah beieinander auszu-
streuen. Bedeck sie mit etwas 
Erde und gieß sie vorsichtig!

3. Stell die Box nun an einen war-
men, hellen Ort, zum Beispiel auf die 
Fensterbank. Ab und zu solltest du 
dein Mini-Frühbeet lüften, damit sich 
kein Schimmel bildet. Schon nach ein 
paar Tagen kannst du die ersten klei-
nen Triebe sehen. Wenn die Pflänz-
chen etwa fünf Zentimeter groß sind, 
kannst du sie einzeln in Blumentöpfe 
setzen oder ab Ende April direkt in 
den Garten pflanzen.

DAS BRAUCHST DU:

- 	 eine Plastikverpackung 

(z. B. von Pilzen)

- 	 Bio-Blumenerde

- 	 Samen (z. B. Tomatensamen) 

- 	 eine Schere

-	  eine kleine Schaufel

Primo- 

Kids



24h-Pflege
Suchen Sie eine liebevolle, zuverlässige 
und preiswerte 24h-Pflegekraft? 

Rufen Sie uns an 01522-6422990 oder properso@gmx.de 

Liebe Kundinnen und Kunden,  
nach über 33 Jahren beende ich schweren Herzens die Ära 

Salon Ellen und möchte Ihnen für die langjährige Treue danken. 

Meine Nachfolgerin Frau Christine Schäfer mit Heidi Rack und 
Ursula Hambrecht stehen Ihnen weiterhin zur Verfügung

und freuen sich auf Ihr Vertrauen.
Auch besonders bedanke ich mich bei meinen Mitarbeiterinnen 
Heidi Rack und Ursula Hambrecht für deren langjährige Treue 

von 33 und 27 Jahren im Salon Ellen.  

Am 4. Juli 2020 ab 13 Uhr laden wir Sie herzlichst zur 

Salonübergabe in die Benzhauserstraße 8 
auf ein Glas Sekt ein.  

Ihre Ellen Popp mit Heidi Rack und Ursula Hambrecht 

Enten - Gänse - Puten und Mast bitte vorbestellen!
Reute, Rathaus, 8.20 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Do., 02.07. und  27.08. letzter Termin 


